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D12 In welcher Kanton befindet sich der Hauptsitz Ihres Unternehmens?
(LOKALE CODES)
Weiss nicht 998

D1 In welchem Bereich ist Ihr Unternehmen vorrangig tätig?
(ZUERST HAUPTKATEGORIEN VORLESEN, DANN UNTERKATEGORIEN, NUR EINE NENNUNG)

Branche
BERGBAU UND GEWINNUNG VON STEINEN UND ERDEN 1
VERARBEITENDES GEWERBE/HERSTELLUNG VON WAREN 2
ENERGIEVERSORGUNG 3
WASSERVERSORGUNG; ABWASSER- UND ABFALLENTSORGUNG UND BESEITIGUNG VON UMWELTVERSCHMUTZUNGEN

4

Bauwesen, Transport, IKT
BAUGEWERBE/BAU 5
VERKEHR UND LAGEREI 6
INFORMATION UND KOMMUNIKATION 7

Handel, Beherbergungs- und Nahrungsmitteldienstleistungen
HANDEL, EGAL WELCHER ART (IEINSCHLIEßLICH INSTANDHALTUNG UND REPARATUR VON KRAFTFAHRZEUGEN

8

GASTGEWERBE/BEHERBERGUNG UND GASTRONOMIE 9

Nicht-öffentliche Dienstleistungen
ERBRINGUNG VON FINANZ- UND VERSICHERUNGSDIENSTLEISTUNGEN 10
GRUNDSTÜCKS- UND WOHNUNGSWESEN 11
ERBRINGUNG VON FREIBERUFLICHEN, WISSENSCHAFTLICHEN UND TECHNISCHEN DIENSTLEISTUNGEN 12
ERBRINGUNG VON SONSTIGEN WIRTSCHAFTLICHEN DIENSTLEISTUNGEN 13
KUNST, UNTERHALTUNG UND ERHOLUNG 14
ERBRINGUNG VON SONSTIGEN DIENSTLEISTUNGEN 15
PRIVATE HAUSHALTE MIT HAUSPERSONAL; HERSTELLUNG VON WAREN UND ERBRINGUNG VON DIENSTLEISTUNGEN 
DURCH PRIVATE HAUSHALTE FÜR DEN EIGENBEDARF OHNE AUSGEPRÄGTEN SCHWERPUNKT 16

EXTERRITORIALE ORGANISATIONEN UND KÖRPERSCHAFTEN 17

Öffentliche Dienstleistungen
ÖFFENTLICHE VERWALTUNG, VERTEIDIGUNG; SOZIALVERSICHERUNG 18
ERZIEHUNG UND UNTERRICHT 19
GESUNDHEITS- UND SOZIALWESEN 20

Landwirtschaft, Forstwirtschaft und Fischerei
LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT, FISCHEREI 21

Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998

[Stop interview if D1=14 15, 16, 17, 18, 19, 20, 21  or 998]
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DX2 Wie gross ist Ihr Unternehmen, bezogen auf die Anzahl der Beschäftigten? (BEI BEDARF VORLESEN, NUR EINE 
NENNUNG)
Zwischen 1 und 4 Beschäftigte 1
Zwischen 5 und 9 Beschäftigte 2
Zwischen 10 und 49 Beschäftigte 3
Zwischen 50 und 249 Beschäftigte 4
Zwischen 250 und 499 Beschäftigte 5
500 Beschäftigte oder mehr 6
0 Beschäftigte, aber möglicherweise werden in der Zukunft ein:e Beschäftigte:r oder mehrere Beschäftigte eingestellt

7

0 Beschäftigte, und es ist nicht geplant, jemand einzustellen [Stop interview if DX2 = 8] 8
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) [Stop interview if DX2 = 998] 998

DX2b Wie ist das durchschnittliche Alter der bei Ihnen Beschäftigten? (VORLESEN, NUR EINE NENNUNG MÖGLICH)
Unter 20 Jahre 1
20-29 Jahre 2
30-39 Jahre 3
40-49 Jahre 4
50 Jahre und darüber 5
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998

Dx2c Haben Sie die Absicht, in den nächsten 12 Monaten (über Ihr derzeitiges Personal hinaus) zusätzliches Personal 
einzustellen? (VORLESEN, NUR EINE NENNUNG MÖGLICH)
Ja 1
Nein 2
Vielleicht 3
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998

D1=2, 4, 6, 7, 8, 9, 10 or 13 (NACE=C, E, G, H, I, J or M)
D1b Welche der folgenden Kategorien beschreibt Ihr Unternehmen am besten?

(VORLESEN, NUR EINE NENNUNG MÖGLICH)
Luft- und Raumfahrt und Verteidigung 1
Landwirtschaftliche Erzeugnisse 2
Baugewerbe/Bau 3
Kultur- und Kreativwirtschaft 4
Digitaltechnik 5
Elektronik 6
Energie – erneuerbare Energien 7
Energieintensive Industrie 8
Gesundheit 9
Mobilität – Transport – Automobilbereich 10
Nahbereich (lokal und kurze Wertschöpfungsketten), Sozialwirtschaft und zivile Sicherheit 11
Einzelhandel 12
Textilbereich 13
Tourismus 14
Nicht zutreffend (NICHT VORLESEN) 997
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998
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D4 Ist der Jahresumsatz Ihres Unternehmens in den letzten zwei Jahren gestiegen, gesunken oder unverändert geblieben?	
(NICHT VORLESEN, NUR EINE NENNUNG)

Gestiegen 1
Gesunken 2
Unverändert geblieben 3
Nicht zutreffend (NICHT VORLESEN) 997
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998

D5 Wie hoch war der Gesamtumsatz Ihres Unternehmens im Jahr 2022?
BEI BEDARF HINZUFÜGEN: Wenn Sie sich nicht sicher sind, geben Sie bitte eine möglichst genaue Schätzung an.
(BEI BEDARF VORLESEN, NUR EINE NENNUNG)

< 25 000 CHF
25 000 - 50 000 CHF 1
50 000 - 100 000 CHF 2
100 000 - 250 000 CHF 3
250 000 - 500 000 CHF 4
500 000 - 2 000 000 CHF 5
2 000 000 - 10 000 000 CHF 6
10 000 000- 50 000 000 CHF 7
> 50 000 000 CHF 8
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 9

D3 In welchem Jahr wurde Ihr Unternehmen gegründet?
(JAHR AUFSCHREIBEN)
_________________________
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 9998

D3=9998
D3b Sagen Sie mir bitte Ihre beste Schätzung aus den folgenden Kategorien.

(VORLESEN, NUR EINE NENNUNG MÖGLICH)
Vor dem 1. Januar 2013 1
Zwischen dem 1. Januar 2013 und dem 31. Dezember 2017 2
Zwischen dem 1. Januar 2018 und dem 31. Dezember 2021 3
Ab dem 1. Januar 2022 4
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998

D12b Welche der folgenden Aussagen beschreibt den Standort Ihres Unternehmens am besten? (VORLESEN, NUR EINE 
NENNUNG MÖGLICH)
Eine ländliche Gegend 1
Eine Stadt mit weniger als 20.000 Einwohner:innen 2
Eine Stadt mit 20.000 bis 100.000 Einwohner:innen 3
Eine Stadt mit 100.000 bis 500.000 Einwohner:innen 4
Eine Stadt mit über 500.000 Einwohner:innen 5
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998

D13 Sind Sie Mitglied eines Branchenclusters oder einer anderen Organisation zur Unterstützung von KMU? (VORLESEN, NUR 
EINE NENNUNG MÖGLICH)
Ja 1
Nein 2
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998
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Q1 Welche drei der folgenden Probleme sind zurzeit für Ihr Unternehmen am gravierendsten? (VORLESEN – MAX. 3 
NENNUNGEN ZULÄSSIG)
Eingeschränkter Zugang zu finanziellen Mitteln, möglicherweise auch aufgrund verspäteter Zahlungseingänge 1
Gesetzliche Hindernisse oder Verwaltungsaufwand 2
Eingeschränkte Nachfrage nach Ihren Produkten oder Dienstleistungen 3
Unfairer Wettbewerb 4
Eingeschränkter Zugang zu ausländischen Märkten 5
Schwierigkeiten, Arbeitnehmer:innen mit den richtigen Kompetenzen zu finden 6
Schwierigkeiten mit der Digitalisierung 7
Nachhaltigere und umweltfreundlichere Gestaltung Ihres Geschäfts 8
Sonstiges (NICHT VORLESEN) 9
Nichts davon (NICHT VORLESEN) 10
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998

Q2 Wie schwierig war es in den letzten 24 Monaten für Ihr Unternehmen, Personal mit den richtigen Kompetenzen zu 
finden und einzustellen? (VORLESEN, NUR EINE NENNUNG MÖGLICH)
Sehr schwierig 1
Etwas schwierig 2
Überhaupt nicht schwierig 3
Nicht relevant. In den letzten 24 Monaten mussten wir niemand einstellen. 4
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998

Q3 Wie lange braucht Ihr Unternehmen – durchschnittlich – dafür, jemand mit den richtigen Kompetenzen einzustellen? 
(VORLESEN, NUR EINE NENNUNG MÖGLICH)
Weniger als 1 Monat 1
1 bis 2 Monate 2
3 bis 5 Monate 3
6 bis 12 Monate 4
1 bis 2 Jahre 5
Mehr als 2 Jahre 6
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998

Q4 Wie viele Positionen (in Vollzeitäquivalenten) wären in Ihrem Unternehmen zurzeit zu besetzen, wenn es geeignete 
Kandidat:innen gäbe? (VORLESEN, NUR EINE NENNUNG MÖGLICH)
Keine 1
1 2
2 3
3 bis 5 4
6 bis 10 5
Mehr als 10 6
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998
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Q5 Bei welcher Qualifikation/welchem Bildungsstand hat Ihr Unternehmen die meisten Schwierigkeiten bei der 
Rekrutierung? (VORLESEN – MAX. 3 NENNUNGEN ZULÄSSIG)
Sekundarstufe 1
Bachelor 2
Master 3
Doktor (PhD) 4
Berufsschulausbildung (mit Meisterprüfung, mit Gesellenprüfung, Auszubildende:r) 5
Alle Ebenen/keine bestimmte Ebene (NICHT VORLESEN) 6
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998

Q6a Welche der folgenden Rollen gibt es Ihrem Unternehmen? (VORLESEN, MEHRFACHNENNUNGEN ZULÄSSIG)
IT-Experte/Expertin 1
Personal im Backoffice/in der Verwaltung (Buchhaltung, Rechnungsprüfung etc.) 2
Personalfachkraft 3
Techniker:in (z. B. Laborarbeiter:in, Mechaniker:in etc.) 4
Fachkräfte für die Kundenbetreuung (Verkaufsprofis, Kundenberatung, Empfang etc.) 5
F&E-Fachleute 6
Marketing-Experte/Expertin 7
Andere Rollen 8
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998

Q6a = 1 to 8
Q6b Besteht in Ihrem Unternehmen bei einer dieser Rollen Fachkräftemangel? (VORLESEN, MEHRFACHNENNUNGEN 

ZULÄSSIG)
IT-Experte/Expertin 1
Personal im Backoffice/in der Verwaltung (Buchhaltung, Rechnungsprüfung etc.) 2
Personalfachkraft 3
Techniker:in (z. B. Laborarbeiter:in, Mechaniker:in etc.) 4
Fachkräfte für die Kundenbetreuung (Verkaufsprofis, Kundenberatung, Empfang etc.) 5
F&E-Fachleute 6
Marketing-Experte/Expertin 7
Andere Rollen 8
Keine davon; in Ihrem Unternehmen besteht kein Fachkräftemangel 9
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998

Q2=1 or 2
Q7a Was sind die Hauptgründe für den Fachkräftemangel in Ihrem Unternehmen? (VORLESEN – MAX. 3 NENNUNGEN 

ZULÄSSIG)
Bürokratische Hindernisse oder komplexe gesetzliche Vorgaben 1
Bewerber:innen haben nicht die richtigen Qualifikationen und Kompetenzen oder nicht die richtige Erfahrung 2
Es gibt zu wenige oder gar keine Bewerber:innen 3
Ein Mithalten mit den Angeboten anderer Arbeitgeber hinsichtlich Bezahlung, Zusatzleistungen, Flexibilität bei der 
Arbeit etc. ist nicht möglich 4

Langfristige Karriereaussichten können nicht angeboten werden 5
Unzureichende interne Kapazitäten für Personalschulungen 6
Viele unserer Beschäftigten gehen in den Ruhestand 7
Unser Standort ist für potenzielles Personal nicht attraktiv 8
Andere Gründe (NICHT VORLESEN) 9
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998
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Q2=3, 4, 998 
Q7b Was sind – Ihrer Meinung nach – die Hauptgründe für den Fachkräftemangel in Unternehmen wie dem Ihren? Sie 

können bis zu drei Gründe auswählen. (VORLESEN – MAX. 3 NENNUNGEN ZULÄSSIG)
Bürokratische Hindernisse oder komplexe gesetzliche Vorgaben 1
Bewerber:innen haben nicht die richtigen Qualifikationen und Kompetenzen oder nicht die richtige Erfahrung 2
Es gibt zu wenige oder gar keine Bewerber:innen 3
Ein Mithalten mit den Angeboten anderer Arbeitgeber hinsichtlich Bezahlung, Zusatzleistungen, Flexibilität bei der 
Arbeit etc. ist nicht möglich 4

Langfristige Karriereaussichten können nicht angeboten werden 5
Unzureichende interne Kapazitäten für Personalschulungen 6
Viele ihrer Beschäftigten gehen in den Ruhestand 7
Ihr Standort ist für potenzielles Personal nicht attraktiv 8
Andere Gründe (NICHT VORLESEN) 9
Trifft nicht zu; Unternehmen wie das Ihre haben keinen Fachkräftemangel (NICHT VORLESEN) 10
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998

Q2=1 or 2
Q8 Welche Auswirkungen hat der Fachkräftemangel auf Ihr Unternehmen? Bitte führen Sie die Auswirkungen, die für Ihr 

Unternehmen am gravierendsten sind, auf. (VORLESEN – MAX. 3 NENNUNGEN ZULÄSSIG)
Umsatzverluste oder Probleme bei der Umsatzsteigerung 1
Probleme, die Produkt-/Servicequalität aufrechtzuerhalten 2
Gestiegene Produktionskosten 3
Geringere Produktivität 4
Gesunkene Rentabilität und Wachstum 5
Reduzierung von F&E oder reduzierte Innovationstätigkeiten 6
Erhöhte Arbeitslast für vorhandenes Personal 7
Sonstiges (NICHT VORLESEN) 8
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998

Q2=1 or 2 
Q9 Hat der Fachkräftemangel, unter dem Ihr Unternehmen leidet, Auswirkungen auf …? (VORLESEN – EINE NENNUNG JE 

ZEILE)
Q9_1 die Fähigkeit Ihres Unternehmens, Auswirkungen auf die Umwelt zu reduzieren und einen Beitrag zur Verlangsamung 

des Klimawandels zu leisten 1

Q9_2 die Fähigkeit Ihres Unternehmens, mehr IT-Technologie in Ihrem Betrieb einzusetzen 2

Keine Auswirkungen 1
Negative Auswirkungen 2
Positive Auswirkungen (NICHT VORLESEN) 3
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998
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Q10 Welche der folgenden Aussagen beschreibt den Einsatz von Technologien mit Künstlicher Intelligenz (KI) in Ihrem 
Unternehmen in den nächsten 5 Jahren am besten? (VORLESEN, NUR EINE NENNUNG MÖGLICH)
Sie nutzen KI oder haben konkrete Pläne dazu, und Sie erwarten bedeutende Auswirkungen auf den Kompetenzbedarf 
Ihres Unternehmens. 1

Sie nutzen KI oder haben konkrete Pläne dazu, aber Sie erwarten keine bedeutenden Auswirkungen auf den 
Kompetenzbedarf Ihres Unternehmens. 2

Sie haben keine konkreten Pläne, KI einzusetzen, aber Sie erwarten bedeutende Auswirkungen auf den 
Kompetenzbedarf Ihres Unternehmens, falls Sie es täten. 3

Sie haben keine konkreten Pläne, KI einzusetzen, und Sie erwarten keine bedeutenden Auswirkungen von KI auf den 
Kompetenzbedarf Ihres Unternehmens. 4

Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998

Q11 Welche Massnahmen hat Ihr Unternehmen in den vergangenen zwei Jahren ergriffen, um gegen Fachkräftemangel 
vorzugehen? Bitte wählen Sie die drei wichtigsten aus. (VORLESEN – MAX. 3 NENNUNGEN ZULÄSSIG)

Aufgabe von Geschäften/Verträgen 1
Schulung/Umschulung des vorhandenen Personals 2
Erweiterung des Kandidatenpools (z. B. Akzeptieren anderer Qualifikationen, Diversitätsmanagement) 3
Mehr Bemühungen, Beschäftigte zu halten (z. B. durch Gesundheitsförderung für Beschäftigte) 4
Marketing des Arbeitgebers bei der Marke/dem Image/Personen 5
Neue Rekrutierungskanäle (z. B. Social Media-Plattformen), mehr Werbung 6
Verbesserung der Arbeitsbedingungen (z. B. bessere Bezahlung, mehr Zusatzleistungen) 7
Verstärkter Einsatz von Zeitarbeitnehmer:innen und/oder Selbstständigen 8
Einsatz eines Headhunters oder einer Rekrutierungsagentur 9
Intensivere Nutzung digitaler Technologien, um Arbeitskräfte zu ersetzen 10
Sonstiges (NICHT VORLESEN) 11
Nichts davon (NICHT VORLESEN) 12
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998

Q12 Welche externe Unterstützung hat Ihr Unternehmen in den vergangenen zwei Jahren erhalten, um Fachkräfte zu 
finden? Bitte wählen Sie die drei wichtigsten Unterstützungsarten aus. (VORLESEN – MAX. 3 NENNUNGEN ZULÄSSIG)

Unterstützung bei Personalschulungen (wie von einer externen Institution finanzierte Schulungsprogramme) 1
Direkte Subventionen (wie Zuschüsse oder Fördermittel für das Unternehmen zur Behebung des Fachkräftemangels)

2

Indirekte Subventionen (wie Finanzkreditrahmen zur Behebung des Fachkräftemangels) 3
Beratung und Empfehlungen (wie Rat und Empfehlungen beim Navigieren durch komplexe rechtliche Sachverhalte, die 
bei der Behebung des Fachkräftemangels eine Hürde darstellen) 4

Steueranreize (wie Steuerstundung, Steuerabzüge für Sozialversicherungen oder Körperschaftssteuer etc.) 5
Andere externe Unterstützung 6
Ihr Unternehmen hat keine externe Unterstützung benötigt 7
Die Anträge Ihres Unternehmens auf externe Unterstützung wurden abgelehnt 8
Ihr Unternehmen konnte keine passende externe Unterstützung finden 9
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998
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Q12= 1, 2, 3, 4, 5, 6 (external support received)
Q13 Wie effektiv war die erhaltene externe Unterstützung insgesamt für die Behebung des Fachkräftemangels in Ihrem 

Unternehmen? (VORLESEN, NUR EINE NENNUNG MÖGLICH)
Sehr effektiv 1
Eher effektiv 2
Nicht effektiv 3
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998

Q12= 1, 2, 3, 4, 5, 6 (external support received)
Q14 Hatten Sie eines oder mehrere der folgenden Probleme mit der erhaltenen externen Unterstützung für die Behebung 

des Fachkräftemangels in Ihrem Unternehmen? (VORLESEN – MAX. 3 NENNUNGEN ZULÄSSIG)
Zu bürokratisch 1
Zu teuer 2
Nicht ausgerichtet auf die Bedürfnisse und Umstände Ihres Unternehmens 3
Beantragungsprozess zu langwierig 4
Unzureichend 5
Sonstiges (NICHT VORLESEN) 6
Nichts davon (NICHT VORLESEN) 7
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998

Q15 Welche Art der externen Unterstützung wäre für Ihr Unternehmen für die Behebung des Fachkräftemangels am 
nützlichsten? Sie können bis zu drei Unterstützungsarten auswählen. (VORLESEN – MAX. 3 NENNUNGEN ZULÄSSIG)

Schulungen für Höherqualifizierung (wie von einer externen Institution finanzierte Fortbildungsprogramme) 1
Direkte Subventionen (wie Zuschüsse oder Fördermittel für das Unternehmen, zur Behebung des Fachkräftemangels)

2

Indirekte Subventionen (wie Finanzkreditrahmen zur Behebung des Fachkräftemangels) 3
Beratung und Empfehlungen (wie Rat und Empfehlungen beim Navigieren durch komplexe rechtliche Sachverhalte, die 
bei der Behebung des Fachkräftemangels eine Hürde darstellen) 4

Steueranreize (wie Steuerstundung, Steuerabzüge für Sozialversicherungen oder Körperschaftssteuer etc.) 5
Verbesserte Zusammenarbeit mit öffentlichen Arbeitsverwaltungen 6
Sonstiges (NICHT VORLESEN) 7
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998

ALL EXCEPT US, UK, CA, JP, MK, TR, IS, CH, NO
Q16

1
2
3

998

ONLY US, UK, CA, JP, MK, TR, IS, CH, NO
Q16_bis Haben Sie versucht, Talente aus dem Ausland einzustellen, um den Fachkräftemangel in Ihrem Unternehmen zu 

beheben? (VORLESEN)
Ja 1
Nein 3
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998
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Q16=1 (ALL EXCEPT US, UK, CA, JP, MK, TR, IS, CH, NO)
Q17a

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

998

Q16_bis=1 (ONLY US, UK, CA, JP, MK, TR, IS, CH, NO)
Q17a_bis Hatten Sie Probleme bei dem Versuch, Kandidat:innen aus andere Ländern einzustellen? (VORLESEN – MAX. 3 

NENNUNGEN ZULÄSSIG)
Sie hatten keine Probleme bei der Einstellung von Kandidat:innen aus andere Ländern 1
Bürokratische Schwierigkeiten in Ihrem Land 2
Bürokratische Schwierigkeiten im Ursprungsland des Bewerbers/der Bewerberin 3
Schwierigkeiten, die Kompetenzen des Bewerbers/der Bewerberin zu verstehen 4
Schwierigkeiten mit der Anerkennung der beruflichen Qualifikation 5
Sprachliche Probleme 6
Schwierigkeiten, die offene Stelle im Ausland zu bewerben 7
Keine passenden Kandidat:innen 8
Kandidat:innen sind während des Rekrutierungsprozesses abgesprungen 9
Ihre Personalabteilung findet es schwierig, die Anforderungen richtig zu verstehen 10
Andere Probleme (NICHT VORLESEN) 11
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998

Q16=2 and Q16 ne 1 (ALL EXCEPT US, UK, CA, JP, MK, TR, IS, CH, NO)
Q17b

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

998
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Q16=3 (ALL EXCEPT US, UK, CA, JP, MK, TR, IS, CH, NO)
Q17c

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

998

Q16_bis=3 (ONLY US, UK, CA, JP, MK, TR, IS, CH, NO)
Q17c_bis Warum haben Sie nicht versucht, jemand aus einem andere Land einzustellen? (VORLESEN – MAX. 3 NENNUNGEN 

ZULÄSSIG)
Sie mussten keine Kandidat:innen aus andere Ländern einstellen 1
Bürokratische Schwierigkeiten in Ihrem Land 2
Bürokratische Schwierigkeiten im Ursprungsland des Bewerbers/der Bewerberin 3
Schwierigkeiten, die Kompetenzen des Bewerbers/der Bewerberin zu verstehen 4
Schwierigkeiten mit der Anerkennung der beruflichen Qualifikation 5
Sprachliche Probleme 6
Schwierigkeiten, die offene Stelle im Ausland zu bewerben 7
Keine passenden Kandidat:innen 8
Kandidat:innen sind während des Rekrutierungsprozesses abgesprungen 9
Ihre Personalabteilung findet es schwierig, die Anforderungen richtig zu verstehen 10
Andere Probleme (NICHT VORLESEN) 11
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998

Q18 Haben Sie schon etwas über das Enterprise Europe Network gehört oder gelesen? (VORLESEN, NUR EINE NENNUNG 
MÖGLICH)
Ja 1
Nein 2
Weiss nicht / Keine Angabe (NICHT VORLESEN) 998

Page 10


